November 1938

6. Nachtrag
1. Aufhebung des litauischen Kriegszustandes im Memelgebiet.
Telegramm zur ersten Sitzung des Ausschusses für den Reichsberufwettkampf.

2.
Wiener Schiedsspruch!
Grenzabkommen zwischen der polnischen und der tschecho-slowakischen Regierung

3.
Fahrt nach Nürnberg
Polen hat sich nun endgültig das Olsa-Gebiet einverleibt.

4.
Feierliche Übernahme der SDP in unsere Partei.
Pg. Heß in Reichenburg.

6.
Gautag in Weimar.
Endabrechnung mit den Kriegshetzern und Hetzern über Deutschland.

7.
Meldung!
Jüdischer Mord an dem deutschen Diplomaten Ernst vom Rath in Paris.

Verlange sofort eine genaue Erklärung des Herganges der Tat.
Besprechungen.

8.
Tag der Erhebung von 1923.
Treffen der Alten Garde in München.

9.
Feier zum 9. November in München.

Meldung,
Gesandtschaftsrat vom Rath seinen schweren Verletzungen erlegen.

Spontane antijüdische Kundgebungen im ganzen Reich.

10.
Die Kundgebungen gegen Juden im Reich nehmen überhand habe auch schon mit Göring, und Lutze gesprochen. Es geht nicht daß unserer Wirtschaft durch einige Hitzköpfe Millionen und aber Millionenwerte vernichtet werden, allein schon an Glas.

Meldung, mir wird von einigen unschönen Übergriffen einiger Uniformträger gemeldet, an einigen Orten auch von erschlagenen Juden und jüdischen Selbstmorden.
Sind diese Leute denn verrückt geworden? Was soll das Ausland dazu sagen? Werde sofort die nötigen Befehle herausgeben.

Presserede in München.
Rassenschutzgesetz in Italien.

Bekomme noch in der Nacht unschöne Meldungen über Ausschreitungen gegen Juden im Reich.
Werde die Schuldigen bestrafen lassen, die weiter gegen meinen Befehl von letzter Nacht gehandelt haben.

11.
Gesetz über die Ergänzungszählen zum Großdeutschen Reichstage.
Verordnung gegen den Waffenbesitz der Juden.

Meldung,
litauische Überfälle auf Memeldeutsche in Memel.

Telegramm an die türkische Nationalversammlung (Atatürk gest.)

12.
Ministersitzung bei Pg. Göring, betr. die gesetzliche Regelung der Judenfrage.
Verordnung zur Ausschaltung der Juden aus dem deutschen Wirtschaftsleben.
Verordnung über eine Sühneleistung der Juden deutscher Staatsangehörigkeit.
Verordnung zur Wiederherstellung des Straßenbildes bei jüdischen Gewerbebetrieben.
Ausschluß der Juden von Besuch deutscher kultureller Veranstaltungen.

13.
Pg. Dr. Goebbels zu den antijüdischen Maßnahmen an das deutsche Volk.
Gauleiter Forster kündigt Bereinigung der Judenfrage in Danzig an.
Pg. Stöhr gest.

14
Ausschluß der Juden von den Hochschulen.

Meldung, schon wieder litauische Überfälle auf Memeldeutsche in Memel.

15.
Vom Rath von Paris nach Aachen überf. (Ordne Staatsbegräbnis an)
Besuch des Schillertheaters in Berlin, anl. seiner Wiedereröffnung.

17.
Trauerfeier für von Rath in Düsseldorf.
Pg. Lutze trifft in Innsbruck den Generalst. der faschistischen Miliz, General Russo.

18.
Meine Zurückweisung der englischen und amerikanischen Proteste gegen der Judensache vom 10.

19.
Pg. Dr. Goebbels eröffnet den Wahlkampf im Sudetenland.

20.
Deutsch-tschecho-slowakischer Vertrag über Staatsangehörigkeit fragen.

21.
Endgültige Grenzfestsetzung im Sudetengebiet durch den Internationalen Ausschuß.
Gesetz über die Wiedervereinigung der sudetendeutschen Gebiete mit dem Reich. Durchführungsverordnung über die Sühneleistungen der Juden.
Empfang für den neuen jap. Botschafter Oshima.
Empfang für den neuen belgischen Botschafter, den bish. Gesandten Graf Davignon.
Empfang für die Gesandten der Dominikan. Republik und Albaniens.

22.
Grußtelegramm an das Treffen unserer Propagandisten in Berlin.
Empfang für den französischen Botschafter Coulondre.
Empfang für den lettischen Gesandten.

23.
Deutsch-italienisches Kulturabkommen.
Verordnung zum Schutze des deutschen Blutes und der deutschen Ehre in Danzig.
Verordnung zur Ausschaltung der Juden aus dem deutschen Wirtschaftsleben.

24.
Endgültige Besetzung und Räumung gem. Grenzfestsetzungsprotokoll.
Telegramm an Reichsbauerntag in Goslar.
Empfang für König Karol und Kronprinz Michael von Rumänien.
Empfang für den südafr. Minister Pirow.

25.
Zweiter Jahrestag des Antikomintern-Abkommens.
Rundfunkanspr. der Außenminister Deutschlands, Italiens und Japans.

Meldung, schon wieder Überfälle litauischer Banden auf Memeldeutsche in Vororten Memels. Wiederholung der gestrigen Überfälle in Vororten von Memel.

Besprechungen.

28.
Neue Polizeiverordnung über das Auftreten der Juden in der Öffentlichkeit.

30.
Dr. Hacha, Staatspräsident der Tschecho-Slowakei.
Ein deutsches Flugzeug ist die Strecke Berlin - Tokio in 46 1/2 Stunden geflogen.
Besprechungen.

Privat

Nun geht das Jahr bald zu ende. Habe ich für das Reich meine Ziele erreicht? Bis auf einige Kleinigkeiten, ja!
Einen großen Schaden haben die Ausschreitungen gegen die Juden im November im Ausland für uns gebracht. So hätten diese Ausschreitungen nicht ausarten dürfen. Ich habe mit den zuständigen Stellen auch eine Vereinbarung getroffen, daß die Juden verstärkt zur Auswanderung angehalten werden. Wir müssen, und so können wir unser Gesicht nun dem Auslande gegenüber wahren.
E. möchte den kommenden Heiligabend mit mir verbringen, glaube es aber nicht, daß es geht.

Adolf Hitler
